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Die nächste öffentliche

Gemeinderatssitzung  
findet am Donnerstag, den 20. Oktober 2011, um 19.00 Uhr, 

im Sitzungssaal des Gemeindeamtes statt. 
Interessierte Gemeindebürger sind herzlich dazu eingeladen!

Großer Österreichischer Zapfenstreich 
in Absam

Zünftige Marschmusik am Abend des 
24. September kündete bereits von 
Ferne das Nahen der 15 Kompanien 
des Schützenbezirkes Hall an, welche 
über die Dörfer- und Schindlstraße zum 
Sportplatz bei der Hauptschule zogen.

Dort nahmen sie an den Seiten des 
Platzes Aufstellung, denn die Mitte ge-
hörte den Hauptakteuren des Abends, 

der Musikkapelle Ampass und der Ret-
tenberger Musikkapelle Kolsass, ange-
führt vom Bezirkskapellmeister Gerold 
Oberhauser. 

BMjr. Kurt Mayr, Kommandant der Ab-
samer Schützen, konnte an diesem lauen 
Spätsommerabend viele Musikliebhaber 
begrüßen, darunter zahlreiche Ehrengä-
ste wie Bgm. Arno Guggenbichler, Lan-

deskdt. BMjr. Fritz Tiefenthaler, Vier-
telkdt. BMjr. Christian Meischl, BEMjr. 
Josef Haidegger, B.Bildungs-Mjr. Hartwig 
Röck und Bez.Kdt. Mjr. Florian Fischler. 
Besondere Grüße richtete er an die Musi-
kantinnen und Musikanten beider Kapel-
len sowie an alle Ehrenkranzträgerinnen, 
Marketenderinnen und Schützen. 

Nach der Meldung aller Musikanten und 
Schützen durch Mjr. Kurt Mayr an den 
Bürgermeister und den Landeskomman-
danten, schritten diese mit dem Viertel- 
und dem Bezirkskommandanten die 
Front der angetretenen Formationen 
ab. Zur anschließenden Flaggenparade 
trugen sechs Jungschützen mit Fackel-
begleitern die Tiroler Fahne zum Fah-
nenmast, wo diese zu den Klängen des 
General-Marsches gehisst wurde.

Großer Österreichischer 
Zapfenstreich

Im Anschluss folgte der Große Öster-
reichische Zapfenstreich, ein zere-
monielles Musikstück, das 1965 von 
Kapellmeistern des österreichischen 
Bundesheeres nach alten österrei-
chischen Trommelrufsignalen und 
Traditionsmärschen zusammengestellt 
wurde. Unter der Stabführung von Ka-
pellmeister Oberhauser begann dieses 
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Bgm. Arno Guggenbichler beim Abschreiten der Formationen

Ein besonderes Erlebnis bot die Absamer Schützenkompanie den Besuchern des Großen Österreichischen 
Zapfenstreiches am Samstag, 24. September, in Absam.
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Aus dem 
Gemeinderat

Der Gemeinderat hat in seiner 
Sitzung vom 22.09.2011 u.a. fol-
gendes beschlossen:

Bebauungsplanänderungen
Bebauungsplan B – 494:
Die Auflage des Entwurfes über die Er-
lassung des Bebauungsplanes B – 494 
für die Grundstücke mit der Gst.Nr. 
1437/11+.502+1437/9, GB Absam, Fin-
kenberg 8+8a+8b, wurde beschlossen.

Traditionsstück mit Trommelwirbeln 
und Trompetensignalen, mit Hymne 
und Marschmusik. An passender Stelle 
fehlte auch nicht eine Salve der Ehren-
kompanie Absam. Die sehr gute mu-
sikalische Leistung beeindruckte alle 
Besucher, die auch mit ihrem Applaus 
nicht sparsam umgingen. Anschließend 
ging es in den KiWi, um sich beim 1. Be-
zirks-Schützen-Ball selbst im Rhythmus 
zu bewegen und dem Gaumen etwas 
Gutes zukommen zu lassen.

Traditionelle Handarbeit für einen 
guten Zweck

Unter diesem Motto bietet die Pfarrcaritas Absam am 

Sonntag, 6. November 2011, von 11 Uhr bis 16 Uhr,
im Mesnerhaus bei der Basilika

eine reizvolle Palette von hochwertigen Produkten an, welche in liebevoller 
Handarbeit von einer engagierten Damenrunde aus Absam/Dorf und  

Absam/Eichat in vielen Arbeitsstunden gefertigt wurde. 

Gerade für die kommenden kalten Tage finden Sie Kuscheliges und Wär-
mendes für Alt und Jung. Außerdem können wir Ihnen erlesene Geschenke 

und Mitbringsel für die unterschiedlichsten Anlässe und Feste offerieren, 
oder Sie belohnen sich einfach selbst. 

Der Erlös aus Ihrem Einkauf versetzt uns in die Lage in Not geratenen Ab-
samer Mitbürgern und Mitbürgerinnen direkt, unbürokratisch und rasch hel-

fen zu können. 

Wir würden uns freuen, Sie sehr zahlreich bei uns begrüßen zu dürfen. 
Natürlich macht erst eine gute Tasse Kaffee aus dem Einkauf ein richtiges 

Erlebnis. Daher werden Sie die Absamer Bäuerinnen mit Kaffee und hausge-
machten Kuchenspezialitäten  aus eigenem Backofen verwöhnen.

Halltalstraße wieder 
geöffnet

 
Die aufgrund des Murenabganges 
gesperrte Mautstraße ins Halltal 
ist seit Samstag, 24. September, 
wieder für den öffentlichen Ver-

kehr geöffnet. 

Derzeit kann die Halltalstraße 
mautfrei befahren werden.
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Museumsbesuch des Kindergartens  
Absam-Dorf

Zum Schwerpunkt Holz sahen wir 
bei einer Führung viele Ausstellungs-
stücke, die aus Holz angefertigt wa-
ren. Das erste Laufrad, Werkzeuge 
und Rohre, die für den Salzbergbau 
gebraucht wurden, die Rodeln und 
Schier unserer berühmten Sportler, 
aber auch die Stainergeige, von der 
wir besonders fasziniert waren.

Im zweiten Teil wurde es dann erst 
richtig interessant. Wir durften aus 
einem Bausatz gemeinsam eine „Le-
onardo-Brücke“ bauen. Besonders er-
staunt waren wir über die Technik die-
ser Bauweise. 

Wir möchten uns ganz herzlich bei 
Matthias Breit und seiner Frau Irmi be-
danken, die durch Einfühlungsvermö-
gen und altersadäquater Erklärungen  

unser Interesse an der Kultur und Tra-
dition von Absam geweckt haben. Wir 
freuen uns schon auf einen weiteren 
Besuch im nächsten Jahr.

Weitere Fotos unter: 
www.kindergarten-absam-dorf.tsn.at

Angelika Flöck mit ihren Kolleginnen 
und allen Vorschulkindern vom KG 
Absam-Dorf

Auf Einladung von Matthias Breit durften wir am Donnerstag, 30. Juni unser Gemeindemuseum  
besuchen.

Museumsleiter Matthias Breit inmitten der Kinderschar.Großes Interesse zeigten die Kleinen an den antiken Fahrrädern.
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Autofreier Tag – Auch heuer wurde an der Volksschule Eichat zusammen mit der Gemeinde eine  Umwelt-
aktion zum „Autofreien Tag“ durchgeführt.

Der Donnerstag, 22. 09. 2011, star-
tete an der Volksschule Absam-Eichat  
diesmal in ganz besonderer Weise:

Nach einem gemeinsam gesungenen Lied 
in der zu diesem Anlass  geschmückten 
Aula lobte Frau Direktorin Elke Huber, 
dass fast alle Schulkinder an diesem Tag 
zu Fuß zur Schule gekommen waren und 
wünschte sich, dass es an den  anderen 
Tagen ebenso sein solle.

Die natürlich auch per pedes „angerei-
sten“ Vizebürgermeister Mag. Max Un-
terrainer und Vizebürgermeister Ing. 
Hermann Mayer sowie die Gemeindever-
treter  GR Ing. Karl Rachbauer und GR 
Philipp Gaugl betonten, dass es sowohl 
für die Umwelt als auch für die eigene 

Gesundheit förderlich sei, das Auto öf-
ter stehen zu lassen und zu Fuß zu ge-
hen. Anschließend durften sich alle mit 
einem gesunden Frühstück, bestehend 
aus einem frischen Brötchen und einem  
Getränk, stärken.

Innerhalb der Klassen wurden schon 
während der ganzen Woche zahlreiche 
Projekte zu dem Thema „Gut zu Fuß“ 
durchgeführt.

Ein besonderes Highlight für die Kinder 
stellte mit Sicherheit die Theatervorfüh-
rung des Stücks „Zebrastreifen wiehern 
nicht“ dar.
Auf unterhaltsame Weise wurden die 
Eichater SchülerInnen dabei für mehr 
Sicherheit auf ihrem Schulweg trainiert.

Bei einer durchgeführten Verkehrszäh-
lung am „Autofreien Tag“ mussten die 
Kinder leider feststellen, dass Autos bei 
weitem in der Überzahl waren und nur 
wenige Fußgänger unterwegs waren.
Damit sich dies ändern kann,  möchten 
die Schulkinder auch ihre Eltern und an-
dere Erwachsene  nun in  eigener Initi-
ative  motivieren, es ihnen gleich zu tun 
und öfters zu Fuß zu gehen.

Denn: UMWELTSCHUTZ wird an der 
Eichater Volksschule „groß geschrie-
ben“.

Ein  DANKE dem Gemeinderat  Absam  
für die Unterstützung der Volksschule  
EICHAT  zur Ermöglichung dieser wert-
vollen  Aktion !

Klimabündnisschule Absam-Eichat

Einladung zum Vortrag – Volksschule Absam-Eichat

Starke Kinder „HAUSGEMACHT“ 
Referentin: Isabella Unteregger / Mototherapie, Erziehungsberatung

Durch entwicklungsorientierte Umgebungsgestaltung und Materialangebote, aber vor allem durch ein erweitertes Wissen über 
die Entwicklung des Kindes, können Eltern ihre Kinder schon von Geburt an bis ins Schulalter in ihrer Lern- und Sozialentwicklung 
unterstützen und Schwierigkeiten frühzeitig erkennen. Praktische Tipps und Anregungen die auch für jedermann leistbar und 
umsetzbar sind, werden den Eltern an diesem Abend vermittelt.

TERMIN: DONNERSTAG, 13. Oktober 2011 • ZEIT: 19:30 Uhr • ORT: PFARRSAAL  St. Josef, Absam - Eichat

Die Schulleitung und das Lehrerteam der Volksschule Absam-Eichat freuen sich auf rege Teilnahme interessierter und verantwor-
tungsbewusster Eltern!

Vize-Bgm. Mag. Max Unterrainer und Direktorin Elke Huber 
testeten natürlich das gesunde Frühstück.

Fleißige Verkehrszähler beim Lingerkreisel an der Salzberg-
straße.
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Mit einem Scheck über 1.000 Euro für 
den Absamer Sozialfond stellten sich 
kürzlich die Organisatoren des Halltal 
Express bei Bgm. Arno Guggenbichler 
ein. 

Der Absamer Bürgermeister nahm die-
se Spende erfreut entgegen und betonte, 
dass gerade in wirtschaftlich schwie-
rigen Zeiten immer wieder Familien 
unverschuldet in Not geraten und eine 
solche Unterstützung hier sicherlich hilf-
reich ist.

g e m e i n d e z e i t u n g  a b s a m

Kultur im KiWi

Spende für den Sozialfond

Die Gemeinde Absam präsentiert „Mit Humor durch alle Krisen“, ein 
musikalisch, satirischer Abend mit Gerhard Sexl und „Freisei“

In Zeiten der Krise braucht es Fusionen 
und das nicht nur in der Weltwirtschaft, 
sondern auch in der Tiroler Kulturland-
schaft. Deshalb haben sich der Kaba-
rettist und Liedermacher Gerhard Sexl,  
und die junge, speziell in Clubkreisen 
bekannte Tiroler Band "Freisei" zusam-
mengetan, um ihrem Publikum die Kri-
sen mit Humor auszutreiben.
Der humorvolle Streifzug durch die 
menschlichen Krisenregionen beginnt 
beim immerwährenden Leiden an der 
eigenen Unvollkommenheit, geht weiter 
über mannigfache Betrachtungen von 
Beziehungskrisen und der generationsü-
bergreifenden Krisenabsicherung durch 
den nie ganz krisenfreien Nachwuchs.

Für Familienverächter ist auch vorge-
sorgt: Krisen mit Hund und Katz, mit 
Euro und Teuro, mit Gott und der Welt 
und der ultimativen Frage - ist das Le-
ben in den Bergen nicht der Gipfel aller 
Krisen? 

Kabarettist Gerhard Sexl und die fetzige 
Tiroler Liedermacherband "Freisei" 
machen Lust auf Krisen aller Art. Mit 
satirischen Texten, Tiroler Dialektlie-
dern im Weltmusikgewand garantieren 
sie ultimatives Krisenmanagement. Nur 
Versäumen ist die wahre Krise. 

KiWi Absam, 31. Oktober 2011 um 
20.30 Uhr, Eintritt freiwillige Spenden

Markus Linder und 
Ratz Fatz im KiWi

Thomas Lupinski, Bgm. Arno Guggen-
bichler, Hanna Einkemmer, Kurt Einkem-

mer mit dem Scheck für den Absamer 
Sozialfond.

Markus Linder begeisterte im KiWi 
sein Absamer Publikum. Ob beim 
Bettelwurfblues, beim sechsstim-
migen KiWi-Song oder bei einer mu-
sikalischen Liebeserkärung an seine 
Mutter, es gelang ihm, sein Publi-
kum anzustecken und mitzureißen.

300 große und kleine Besucher 
genossen ein Kinderkonzert vom 
feinsten. Im Rahmen des Festivals 
der Träume gastierten Ratz Fatz und 
Mai Cocopelli im Absamer KiWi. Alle 
waren begeistert.
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Pfarrer Martin Ferner feiert 
seinen Sechziger
Am 16. September feierte Pfarrer 
Martin Ferner seinen 60. Geburts-
tag. Höhepunkt war der würdevolle 
Gottesdienst - musikalisch beeindru-
ckend gestaltet vom Chor Laudate -, 
der unter äußerst reger Beteiligung 
der Bevölkerung sowie der Schützen 
und Abordnungen in der Pfarrkirche 
Eichat gefeiert wurde. 

Anschließend gab es ein Ständchen 
der Bürgermusik Absam und eine Eh-
rensalve der Schützenkompanie. Ver-
treter der Pfarre, der Gemeinde und 
der verschiedenen Vereine gratulierten 
unserem Pfarrer und überreichten als 
Geschenk einen finanziellen Beitrag 
zur Anschaffung neuer Messkleider in 
Eichat. Das Fest klang aus mit einem 
gemütlichen Beisammensein im Pfarr-
saal. Pfarrer Martin Ferner mit Vizebürgermeister Hermann Mayer vor der Ehrenformation.
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Ein Dankeschön den zahlreichen  
Absamer Blumenfreunden

Als kleines Dankeschön für all die Mü-
hen erfolgte dann am 23. September 
durch die Gemeinde eine Einladung 
nach Seefeld, der über 100 Ausge-
zeichnete Folge leisteten. Dort ange-
kommen, folgte eine Kutschenfahrt 
hinauf auf die Wildmoseralm, wo be-
reits eine kräftige Jause wartete. 

Bei prächtigem Herbstwetter kam 
auch der Spaß nicht zu kurz, natürlich 
wurde auch gefachsimpelt und allerlei 
Tipps ausgetauscht.

ZUMBA-BOOM 
Unerwartet groß war der Andrang auf den heuer wieder aus-
geschriebenen ZUMBA-Kurs. Aufgrund der zahlreichen Anmel-
dungen musste fast ein Drittel der Teilnehmerinnen auf eine 
Warteliste gesetzt werden. 

Für jene und noch weitere Interessierte bietet nun Frau Doris 
Fischer (diplomierte Tanztrainerin & Tanzpädagogin) ab 04.10 
von 19.30 bis 20.30 Uhr im Turnsaal der VS Absam-Dorf einen 
Zumba-Workshop an.

 Anmeldung: 0699/11182362 (direkt bei der Kursleiterin)*. 
*Kein Kurs der ES!
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Wie bereits seit vielen Jahren gab es auch heuer im Sommer wieder die Bewertung des Blumenschmuckes 
an den Absamer Häusern. Ein Fachjuror der Aktion „Grünes und Blühendes Tirol“ besichtigte zahlreiche 
Häuser mit ihren Gärten und Balkonen und erneut wurden viele Blumenfreunde für ihren „grünen Daumen“ 
ausgezeichnet.
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Am Samstag, den 22. Oktober 2011 
bleibt der Recyclinghof 

geschlossen!

so heißt das Stück, das der Theaterver-
ein Absam im November des heurigen 
Jahres im Kultur- und Veranstaltungs-
zentrum KiWi auf die Bühne bringt. 
Der Name des Stückes mag zwar etwas 
verwirren, aber wie gewohnt geht es im 
Stück nicht allzu ernst zu, für Lacher ist 
ganz sicher gesorgt. 

Zwei langjährig gut befreundete Ehe-
paare kriegen sich plötzlich in die 
Haare, besonders die Damen haben 
es aufeinander und den jeweilig an-
deren Partner abgesehen. Die Herren 
des Hauses spielen mehr schlecht als 
recht im vermeintlichen Streit mit. Ein 
verliebtes Paar, eine leicht beschränkte 
Postbotin, ein gerissener Freund und 
eine Barbesitzerin namens „Lilli“ tra-
gen das ihrige in den drei Akten des 
Stückes bei.

Aufführungstermine:
Donnerstag 10. November 20.00 Uhr
Freitag 11. November 20.00 Uhr
Samstag 12. November 20.00 Uhr
Freitag 18. November 20.00 Uhr
Samstag 19. November 20.00 Uhr
Sonntag 20. November 18.00 Uhr

Die Karten für die Vorstellungen sind 
im Gemeindeamt Absam ab 20. Oktober 
zum Preis von 8 Euro erhältlich. Auf ih-
ren Besuch freut sich der Theaterverein 
Absam.

Die Prozesshansln,
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Fabriksverkauf
Mo – Fr, von 9 – 18 Uhr

6067 Absam · Rhombergstraße 9
Tel. 05223/57758-21 · www.absamer-naturbetten.at

160 JAHRE TEXTILE PRODUKTION
ABSAMER

B E T T E N
Allergie

160 JAHRE TEXTILER STANDORT BETTEN160 JAHRE TEXTILE PRODUKTION

Wellness

FabrikDie Fabrik
für gesunden Schlafkomfort

Feines, Gesundes rund ums Bett

g e m e i n d e z e i t u n g  a b s a m

Eisenbahner musizieren in der Basilika
Die Bundesbahn-Musikkapelle Innsbruck gibt am Vorabend 
zu Allerheiligen ein Kirchenkonzert in der Absamer Basilika. 
Kapellmeister Michael Hölbling hat mit seinem Klangkörper 
ein Konzertprogramm vorbereitet, welches einen besinn-
lichen Abend garantiert. 

Zwei Höhepunkte des Konzerts stellen die Stücke „Sere-
nata“ von Enrico Toscelli sowie „Nostalgia“ von Jacob de 
Haan dar. Vorgetragen durch das Orchester mit den Solisten 
Michael Nagiller am Tenorhorn sowie dem Absamer Hel-
muth Menghin an der Oboe. Daneben gelangen Stücke der 
Komponisten Jean Joseph Mouret, Johann Sebastian Bach, 
Hans Eibl u.a. zur Aufführung.

31. Oktober 2011 in der Basilika Absam
Beginn 19.00 Uhr
Eintritt freiwillige Spenden

Das Konzert findet zugunsten des Sozialfonds der Gemein-
de Absam statt.  
Die Bundesbahn-Musikkapelle Innsbruck freut sich auf Ihr 
Kommen!
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Bäuerinnenausflug nach Salzburg
Bei herrlichem Sonnenschein und 
ausgezeichneter Stimmung starteten 
die Absamer Bäurinnen wieder mit 
vollbesetztem Bus in Richtung Salz-
burg. Nach der Besichtigung vom 
Schloss Hellbrunn und den Wasser-
spielen ging es zum Mittagessen ober-
halb von Salzburg mit wunderbarer 
Aussicht über die Stadt. Gestärkt fuhr 
man dann weiter zur Wallfahrtskir-
che Maria Plain zur Besichtigung der 
sehenswerten Kirche und herrlicher 
Aussicht zur Festung Salzburg.

Auf der Heimfahrt machte man 
noch einen Halt auf eine kleine Stär-
kung beim Bucherwirt. Die Teilneh-
merinnen möchten hiermit ihrer 
Ortsbäuerin Brigitte Sagmeister noch 
einmal für die ausgezeichnete Organi-
sation danken.

Die junge Nacht der Museen in Absam

Um 0.45 Uhr kam die letzte Besuche-
rin ins Museum, und sie war damit 
die 306. in der Langen Nacht der Mu-
seen im Gemeindemuseum Absam. 

Verpasst hatte sie einen rhyth-
mischen, sportlichen und entspann
ten langen Abend. Wolfgang und 
Andreas Linger traten um 20 Uhr 

gegen eine aufgebrachte Gruppe von 
Jugendlichen und Kindern auf der 
Playstation-Rodel an. Die Sieger
ehrung – alle TeilnehmerInnen ha-
ben einen Preis bekommen – leitete 
die Beatboxingcrew des Absamer Ju-
gendzentrums downstairs, weltmei-
sterlich unterstützt durch Ivory Par-
ker, mit einem coolen Set ein. 

Bereits um 19 Uhr hatten sie im Dach-
boden bei ihrer Premiere eingeheizt. 
Bis 21.30 fanden auch die rund 300 
Dixi-Traubenzucker so wie der Rest 
des Buffets ihren Weg zu den ausge
laugten Sportlern jeglichen Alters. 

Um 22 Uhr erfolgte dann ein Genera-
tionswechsel im Dachboden – das Ki-
no (Jacob Stainer und Dienstbotenle-
ben) füllte sich. Bis nach Mitternacht 
fanden Führungen durch das Haus 
statt und einige Museumskino-Besu-
cher ließen den Abend lauschig am 
beleuchteten Jacob-Stainer-Brunnen 
ausklingen. 

Danke  an alle, die an diesem Abend 
mitgewirkt haben!

Ivory, Niko, Nina, Sandra und Matthias bei der letzten Probe für ihren Auftritt bei 
der Langen Nacht der Museen.

Die Besichtigung von Schloss Hellbrunn zählte zu den Höhepunkten des Ausfluges.

Insgesamt 306 Absamerinnen und Absamer nutzten die Lange Nacht der Museen, um im neuen 
Gemeindemuseum einen rhythmischen, sportlichen, aber auch entspannten Abend zu verbringen. 
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Aufgrund der am 1. August 2011 auf der Amtstafel des Bun-
desministeriums für Inneres sowie im Internet veröffentlichten 
Entscheidung der Bundesministerin für Inneres, mit der dem 
Antrag auf Einleitung des Verfahrens für ein Volksbegehren 
mit der Kurzbezeichnung „Volksbegehren Bildungsinitiative“ 
stattgegeben wurde, wird verlautbart:

Die Stimmberechtigten können innerhalb des von der Bun-
desministerin für Inneres gemäß § 5 Abs. 2 des Volksbe-
gehrengesetzes 1973, BGBl. Nr. 344, zuletzt geändert durch 
das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 13/2010, festgesetzten Eintra-
gungszeitraums, das ist von Donnerstag, dem 3. November 
2011, bis (einschließlich) Donnerstag, dem 10. November 
2011, in den Text des Volksbegehrens Einsicht nehmen und 
ihre Zustimmung zu dem beantragten Volksbegehren durch 
einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift in die 
Eintragungslisteerklären. Die Eintragung hat außerdem den 
Familien- und Vornamen sowie das Geburtsdatum des (der) 
Stimmberechtigten zu enthalten.

Eintragungsberechtigt sind alle Frauen und Männer, die die 
österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, in einer Gemein-
de des Bundesgebiets den Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf 

des letzten Tages des Eintragungszeitraums (10. November 
2011) das 16. Lebensjahr vollendet haben und vom Wahl-
recht nicht ausgeschlossen sind. Stimmberechtigte, die ihren 
Hauptwohnsitz nicht in dieser Gemeinde haben, benötigen 
zur Ausübung ihres Stimmrechts eine Stimmkarte.
Die Eintragungslisten liegen während des Eintragungszeit-
raums an folgender Adresse auf: Gemeindeamt Absam, Dör-
ferstraße 32, 6067 Absam

Eintragungen können an nachstehend angeführten Tagen 
und zu folgenden Zeiten vorgenommen werden:

Donnerstag, 3. November 2011, 	 von 07:30 bis 20:00 Uhr,
Freitag, 4. November 2011, 	 von 07:30 bis 16:00 Uhr,
Samstag, 5. November 2011, 	 von 08:00 bis 12:00 Uhr,
Sonntag, 6. November 2011, 	 von 08:00 bis 12:00 Uhr,
Montag, 7. November 2011, 	 von 07:30 bis 16:00 Uhr,
Dienstag, 8. November 2011, 	 von 07:30 bis 20:00 Uhr,
Mittwoch, 9. November 2011, 	 von 07:30 bis 16:00 Uhr,
Donnerstag, 10. November 2011, 	 von 07:30 bis 16:00 Uhr.

Der Bürgermeister:
Arno Guggenbichler

Volksbegehren Bildungsinitiative

Verlautbarung über das Eintragungsverfahren 
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Erster Biathlon Tirol Cup 
in Absam

Zu bewältigen gab es dabei drei 700 
m lange Laufrunden mit einer leichten 
Steigung, zwischen jeder Runde galt es, 
seine Schießkünste im Liegen und bei 
der Elite auch im Stehen zu beweisen. 
„Für die Nachwuchssportler stellt dies 
eine tolle Gelegenheit dar, echte Wett-
kampfatmosphäre zu schnuppern“, 
erklärt Martin Terzer von der Nordic 
Family. 

Nach dem Wettbewerb der Elite gab es 
für interessiert Schüler auch noch die 
Gelegenheit, einmal in diese Sportart hi-
neinzuschnuppern und sich im Laufen 
und Schießen zu messen.

Bei strahlendem Herbstwetter fand am 1. Oktober auf dem Sportplatz 
in Absam der 1. Biathlon Tirol Cup für Einsteiger und die Elite statt. 
Rund 80 Teilnehmer und Teilnehmerinnen im Alter zwischen 11 und 14 
Jahren aus ganz Tirol nahmen an diesem Biathlonsprint mit Crosslauf 
teil. Für die Organisation sorgte das Nordic Team Absam.

Wasist 
losim 
KiWi?

k u l t u r - u n d  v e r a n s t a l t u n g s z e n t r u m

07.10.2011 & 08.10.2011
Tauschmarkt der Absamer 
Bäuerinnen

15.10.2011 • 20.00 Uhr
Herbstkonzert der Bürger-
musik Absam

21.10.2011 • 19.30 Uhr 
(Saaleinlass ab 19:00)
Bergfilmabend der  
Bergrettung Hall
"Berggesichter"
Eintritt EUR 7,- 
(Schüler und Studenten EUR 5,-)

25.10.2011 & 26.10.2011
Tradition trifft Sicherheit

29.10.2011 • Einlass: 19.30 Uhr / 
Start: 20.30 Uhr
Maturaball
Bundesbildungslehranstalt 
für Kindergartenpädagogik 
und Horterziehung
Vorverkauf: EUR 13,-/ 
Abendkassa: EUR 15,-

31.10.2011 • 20.30 Uhr
Gerhard Sexl und "Freisei"
Eintritt: freiwillige Spenden

05.11.2011
Kabarett
Dietlinde und 
Hanswernerle
Karten gibt es bei der Agentur 
Neuner 05212/2454

10.11.2011	 Premiere Theater	 20.00 Uhr
11.11.2011	 Theater	 20.00 Uhr
12.11.2011	 Theater	 20.00 Uhr
18.11.2011	 Theater	 20.00 Uhr
19.11.2011	 Theater	 20.00 Uhr
20.11.2011	 Theater	 18.00 Uhr
„Die Prozesshansln“
Theaterverein Absam
Karten: EUR 8,-
Im Gemeindeamt Absam erhältlich

Mit letztem Einsatz ins Ziel

Höchste Konzentration war am Schießstand gefordert.

Finanzielle Unterstützung für Kinder 
und Jugendliche 
Eine weitere Unterstützung von Kindern und Jugendlichen (bis 18 Jahre) hat der Ab-
samer Gemeinderat beschlossen. Für den Erwerb einer Saisonkarte des Schwimm-
bades Hall gibt es einen Zuschuss von 7 Euro pro Kind/Jugendlicher. Aber auch für 
Winteraktivitäten sieht die Gemeinde Absam eine Förderung vor. 

Für die diversen Skijahreskarten, wie der Regiocard, dem Freizeitticket, der Tirol 
Snow Card oder der Glungezer Saisonkarte, erhalten Kinder eine Unterstützung von 
20 Euro und Jugendliche von 30 Euro. Man muss nur mit der jeweiligen Saisonkarte 
in das Gemeindeamt gehen und erhält dann die Förderung bar ausbezahlt.
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Absamer Bogensportlerin WM-Siebente

Erfolgreiche Absamer Jugendarbeit

In den zwei Qualifikationsrunden konn-
te sie als Zwölfte in die nächste Runde 
der sechzehnbesten Langbogen Damen 
aufsteigen. Die Eliminationsrunde mei-
sterte sie mit einem Topresultat und 
schob sich auf den vierten Platz vor. 
Acht Damen lieferten sich anschließend 
einen spannenden Kampf um die fina-
len vier Ränge und um den Einzug in die 
Medaillenkämpfe.
Leider fehlten Anita Brunner einige 
Punkte und sie beendete Ihren Wett-
kampf auf Platz sieben.
Die Leistung ist um so höher einzuschät-
zen, da einige ehemalige Europa- und 
Weltmeisterinnen sowie Medaillenge-
winnerinnen sich hinter ihr platziert 
haben.
Mit diesem siebten Platz hat Anita Brun-
ner eine sehr erfolgreiche internationale 
Saison für den HSV Absam Bogensport 
beendet.

Innerhalb weniger Jahre ist im HSV Bo-
gensportverein Absam eine sehr starke 
und erfolgreiche Jugendgruppe herange-
wachsen, die auch in dieser Saison wieder 
hervorragende Leistungen erzielt hat. Mit 
drei ersten und drei zweiten Plätzen in 
verschiedenen Alters- und Bogenklassen 
kamen die Jugendlichen von der Österrei-
chischen Meisterschaft, die in Vorarlberg 
ausgetragen  wurde, zurück.

Für diesen Erfolg gibt es mehrere Gründe. 
Täglich können die Jugendlichen im Ab-
samer Parcours  den Abschuss üben, ihre 
Konzentration schärfen und die richtige 
Körperhaltung trainieren. Engagierte El-
tern -  teilweise selbst begeisterte Bogen-
schützen - stehen ihnen bei. Richard Ma-
yer als neuer Weltmeister 2011 und viele 

andere erfolgreiche Vereinsmitglieder 
sind Ansporn und Vorbild.
Vor allem aber begeistern die Trainer 
Hans Stauder und Richard Horvath mit 
viel Geschick und Ausdauer die Jugend-

lichen für die Kunst des Bogenschießens. 
Sie trainieren regelmäßig Bewegungs-
abläufe und Konzentration und schaffen 
damit die Voraussetzung für diese guten 
Ergebnisse.

Bei der 3D-WM des Weltbogensportvebandes FITA in Donnersbach/STMK belegte Anita Brunner aus Ab-
sam bei der nach langen und spannenden Qualifikation- und Eliminationsrunden den siebten Platz.

Gloria Sieberer (1.), Clara Siegl (1.), Da-
niel Leitner (1.), Elias Lang (2.), Christian 

Eller (2.), Philip Speckbacher (2.)
Im Hintergrund: Begleiter Martin Lang 

und Josef Siegl

Die WM-Dritte Anita Brunner aus Absam.
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Fasnachtsbuch 
2. Auflage

erhältlich im Gemeindeamt 
Absam und in der Tabak

trafik Stamser
E 29,-

Fabian Steindl siegt in 
Winterberg

Die ersten Alpencup-Wettbewerbe 
der neuen Saison fanden am zweiten 
September-Wochenende in Winterberg 
statt. In diesem Jahr nahmen erstmals 
Athleten aus 8 Nationen teil. An bei-
den Wettkampftagen erreichten die 
Athleten der Jahrgänge 92-97 hervor-
ragende Sprungergebnisse und es ent-
wickelte sich ein harter Kampf um die 
größten Weiten. Hier konnte sich Fa-
bian Steindl mit dem weitesten Sprung 

(86 m) durchsetzen. Beim Sprint ließ der 
junge HSV-Sportler nichts mehr anbren-
nen und kontrollierte von der Spitze aus 
das Rennen. Steindl wurde außerdem 
als "Man of the Day" geehrt. Das ist 
der beste Jugendliche bis Jahrgang 94. 
Bei diesem Rennen nicht am Start sein 
konnte noch Lukas Greiderer, der je-
doch nach seiner Verletzungspause in 
Oberwiesenthal wieder ins Renngesche-
hen eingreifen wird.

Einen tollen Sport bekamen die Zuschauer vom 9. bis 11. September 
in Winterberg zu sehen. Beim ersten Alpencup-Wettbwerb konnte sich 
der junge Absamer Fabian Steindl gegen starke internationale Kon-
kurrenz durchsetzen. Es ist dies der erste Erfolg eines Absamers bei 
diesem Wettbwerb seit Christoph Bielers Sieg 1996.

VORANKÜNDIGUNG!

In der Woche vom 21. bis 25. No-
vember 2011 im Gemeindeamt.

Bitte merken Sie sich den Termin 
heute schon vor! 

Nähere Informationen dazu in der 
nächsten Ausgabe.

Ausgabe der Müllsäcke 
und Aufkleber sowie 
der gelben Säcke für 
2012!
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Konnte sich gegen starke Konkurrenz durchsetzen: Fabian Steindl (mitte) vom  
HSV Absam.
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Geburten
Unterladstätter Daniel 	 Am alten Schießstand 7

Costamoling Paul	 Woditschkastraße 17

Orhan Ikra	 Schulstraße 8

Kis Kerem 	 Föhrenwald 6

Palatinus André	 Schulstraße 2

apotheken

➊  	Kur- und Stadtapotheke 

Mag. Günther Pollak 

Oberer Stadtplatz, 6060 Hall in T., Tel: 05223 / 57 216

➋  	Paracelsus Apotheke KG 

Allopathie - Homöopathie 

Kirchstraße 20d, 6068 Mils, Tel: 05223 / 44 266

➌  	Marien-Apotheke 

Mag. pharm. Gerold Halbgebauer 

Dörferstraße 36, 6067 Absam, Tel: 05223 / 53 102

➍  St. Magdalena-Apotheke		   

Mag. pharm. Maria Dörler-Nieser 

Unterer Stadtplatz, 6060 Hall i. T., Tel: 05223 / 57 977

➎  	haller lend apotheke 

Mag. pharm. Vinzenz Krug  

Brockenweg 35, 6060 Hall i. T., Tel: 05223 / 21 775

➏  	Apotheke Rumer Spitz 

EKZ Interspar 

Serlesstraße 11, 6063 Rum, Tel: 0512 / 26 03 10

➐  	Apotheke St. Georg 

Dr. Dieter Koller KG  

Dörferstraße 2, 6063 Rum, Tel: 0512 / 26 34 79

ärzte in absam

Dr. Wolfgang Tschaikner 
Sprengelarzt, Fanggasse 9, Tel. 52165, privat 57558 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr (außer Mittwoch);  
Mo. bis Do. 17 bis 19 Uhr

Dr. Michael Riccabona 
prakt. Arzt, Salzbergstraße 93, Tel. 53280 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr und Mo., Mi., Fr. 16.30 bis 18.00 Uhr

Dr. Alois Unterholzner 
Zahnarzt, Krippstraße 13, Tel. 56300 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr

Dr. Maria AuSSerlechner 
Zahnärztin, Bruder-Willram-Straße 1, Tel. 54166 
Ordination: 
Mo., Di., Do. und Fr. 8 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung

ärzte wochenenddienste

Gesundheits- und Sozialsprengel

16.10.	D r. platzer christian 
sonntag	 6060 Hall in Tirol, Recheisstr. 8a/I, Telefon 57301 
	 Notordination: 930 - 1030 + 1700 - 1800

22.10.	D r. riccabona michael 
samstag	 6067 Absam, Salzbergstraße 93, Telefon 53280 
	 Notordination: 900 - 1000

23.10.	D r. schumacher christoph 
sonntag	 6065 Thaur, Dorfplatz 1, Telefon 493049 
	 Notordination: 900 - 1000

26.10.	D r. sailer michael 
Mittwoch	6060 Hall in Tirol, Erlerstraße 7, Telefon 57906 
	 Notordination: 900 - 1000

29.10.	D r. steiner reinhold 
samstag	 6068 Mils, Kirchstraße 14, Telefon 57746 
	 Notordination: 900 - 1000

30.10.	D r. Tschaikner wolfgang 
sonntag	 6067 Absam, Fanggasse 9/I, Telefon 52165 
	 Notordination: 900 - 1000

01.11.	D r. weiler herbert 
Dienstag	 6060 Hall in Tirol, Wallpachgasse 11, Telefon 56473 
	 Notordination: 900 - 1000

05.11.	D r. weiler sabine 
samstag	 6060 Hall in Tirol, Stadtgraben 20, Telefon 53020 
	 Notordination: 900 - 1000

06.11.	D r. zangl ursula 
sonntag	 6060 Hall in Tirol, Kaiser-Max-Str. 37, Telefon 57060 
	 Notordination: 900 - 1000

12.11.	D r. platzer christian 
samstag	 6060 Hall in Tirol, Recheisstr. 8a/I, Telefon 57301 
	 Notordination: 930 - 1030 + 1700 - 1800

365 Tage im Dienst des Menschen
Hilfe - Beratung - Betreuung

Weitere Informationen:
Telefon 0512-52058-0 oder im Internet unter: www.aektirol.at

6060 Hall in Tirol, Erlerstraße 2, Tel.: 05223/45604, Fax: 05223/52148 
email: sozialsprengel-hall@cnh.at

Brille, Schlüssel, Halskette

fundgegenstände

Winderle Martha	 Jg. 1931

Gert Irmgard	 Jg. 1934

Feichtner Johanna	 Jg. 1921 

Klausner Franz	 Jg. 1934

Narr Waltraud	 Jg. 1944

Gebhart Anna	 Jg. 1920

unsere verstorbenen

Das ewige Licht
leuchte ihnen!

apotheken

September  Oktober
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Nacht- und Sonntagsdienst
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Spitzenleistungen von Michael und 
Sebastian Olbrich

Erste Absamer Superkombi trotzt 
Wettersturz

Bei dem am Wochenende vom 10. 
bis 11. September stattgefundenen 
6/12/24 Stunden Radrennen in Hit-
zendorf bei Graz, belegte der Absamer 
Sebastian Olbrich beim 24-Stunden-
Rennen als jüngster Teilnehmer mit 
17 Jahren unter 49 Teilnehmern den 
hervorragenden 13. Platz. 

Er legte dabei unglaubliche 560 km 
und 4.200 Höhenmeter zurück. Mi-
chael Olbrich belegte beim 12-Stun-
den-Rennen den 5. Gesamtplatz und 
gewann somit die Masterklasse mit 
einer Leistung von 356 km und 2.700 
Höhenmetern.

Insgesamt 42 Teilnehmer (30 Herren 
und Burschen sowie 12 Damen und 
Mädchen) nahmen an diesem erstmals 
in Absam durchgeführte Bewerb teil, 
der in zwei Durchgängen durchgeführt 
wurde. Zuerst ging es vom Sportplatz 
über den Forstweg auf den Runstbo-
den (ca. 2 km und 150 Hm), der zweite 
Teil erfolgte in Form eines Sprints am 
Sportplatz (ca. 600m). 
Um die Zeit bis zum Start bzw. zwi-
schen den beiden Durchgängen zu 
überbrücken, maßen die Teilnehmer 
ihre Schubkraft an einer mobilen Bob-
Anschubbahn des Österreichischen 
Bobverbandes, die vom Absamer Vi-
zepräsidenten des Bobsportverbandes, 
Martin Kerbler, zur Verfügung gestellt 
und betreut wurde. 

Die schnellste Zeit im 1. Durchgang 
erzielte bei den Herren Michael Kutt-
ner aus Absam in 10:39 Minuten, auf 
den weiteren Plätzen folgten der erst 
11-jährige Hangl Lukas aus Volders, 
gefolgt von Walter Tschon. Bei den Da-
men kam es zu einer Sprintentschei-

dung der Marini-Schwestern aus Inns-
bruck: Gisela war mit 13:20 Minuten 
um ca. 1,5 Sekunden schneller als Clau-
dia. Den 3. Platz erreichte Julia Zonta 
aus Wattens.
Nach kurzer Verpflegung im Ziel ging 
es wieder auf den Sportplatz, wo es 
dann zu regnen begann und merklich 
kühler wurde. Die Läufer begaben sich 
nun in 10er Gruppen auf die Sprint-
strecke. Bei den Herren war es wiede-
rum Michael Kuttner, der die ca. 600m 
lange Strecke in 1:47 Minuten am 
schnellsten bezwang. Unter 2 Minuten 
blieben noch Hansjörg 
Erler aus Kolsass und 
Ritsch Pfanzelter aus 
Absam. Bei den Damen 
war Katharina Fischler 
aus Absam in 2:12 Minu-
ten die schnellste, dicht 
gefolgt von Natali Moser 
aus Absam und Gisela 
Marini aus Innsbruck. 
Gesamtsieger nach Ad-
dition beider Durchgän-
ge wurde bei den Herren 

Michael Kuttner, bei den Damen siegte 
Gisela Marini.

Nach der Siegerehrung wurden noch 
zahlreiche Sachpreise unter den be-
geisterten Teilnehmern verlost, der 
Flüssigkeitsverlust ausgeglichen, die 
Läufe analysiert und die Ziele für die 
nächste Absamer Superkombi 2012 
gesteckt. Die Altherren bedanken sich 
beim SV Absam, bei allen Firmen für 
die Sachpreise und die Unterstützung 
bei der Verpflegung sowie vor allem bei 
den wetterfesten Teilnehmern.

Beim 24-Stunden- bzw. 12-Stunden-Radrennen in Hitzendorf bei Graz konnten die beiden Absamer Se-
bastian und Michael Olbrich tolle Platzierungen erreichen.

42 unentwegte Läufer ließen sich bei der 1. Absamer Superkombi vom vorhergesagten Wettersturz nicht 
beeindrucken.

Start zum 1. Durchgang vom Sportplatz auf den Runstboden


